
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

KEGLER-BERICHTE

RANDSBERGER RITTER CHAM
Randsberger Ritter I – SKK Eschlkam I
2641:2659. Robert Schmaderer verlor mit
434:440. Josef Peleska hatte nicht seinen bes-
ten Tag. Er verlor deutlich mit 412:474 Kegel.
Thorsten Hartwig verlor knappmit 432:436.
Vogl Florian musste sich auch geschlagen ge-
ben mit 437:445. Am Schluss wurde es noch
einmal knapp. Sebastian Rieß gewann mit
445:422. Josef Schwarz zeigte eine sehr gute
Leistung, gewann als Tagesbester mit 481:442.

Die 3. Mannschaft gewann 1586:1436. Nach den
ersten 100 Schub war die Partie fast schon ent-
schieden. Wolfgang Teuber zeigte eine gute
Leistung, gewann sehr deutlich 407:351. Robin
Bauer gewann als Tagesbester 429:348. Peter
Deiminger verlor mit 365:372, während Sieg-
fried Dietrich 385:365 gewann.

Die vierte Mannschaft gewann auch ihr zweites
Spiel gegen die SKK Lederdorn II mit 1511:1664.
Uwe Günther verlor knapp 428:435. Isolde Pan-
zer hingegen gewann viele Hölzer mit 394:328.
Ralf Weber gewann 414:392 . Rosi Hackl ge-
wann 428:356.

Die Spiele der 2. Mannschaft und der Jugend
wurden verlegt. (mz)
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SKC THENRIED
Die erste Mannschaft hatte den SKKWillmering
3 zu Gast und gewann 2696:2578. Zum Sieg
beigetragen haben Thomas Heindl 415, Thomas
Holmeier 443, Stefan Lorenz 443, Andreas
Bindl 461, Gerhard Schwägerl 463 und Rudolf
Hofmann 470 Kegel.

Die zweite Mannschaft unterlag bei Gut Holz
Blaibach 2 mit 2048:1950. In der Thenrieder
Mannschaft kegelten Hans Engl 408, Alfons Fi-
scher 407, Andreas Mühlbauer 394, Hans Kneip
384 und Alfred Wagerer 357 Kegel.

Die dritte Mannschaft unterlag beim SKK Lam 3
1539:1457. Alexander Ziegler 347, Stefan Berzl
335, Walter Hofamnn 377, Willi Ziegler 406.

Eine Niederlage gab es auch für die zweite Da-
menmannschaft, die beim SKK Grafenwiesen 3
gem. mit 1492:1420 Holz die Punkte abgab. Für
Thenried kegelten Susi Maurer 370, Sonja Pein-
kofer 362, Maria Holmeier 346 und Daniela
Schmuderer 342 Kegel. Die erste Damenmann-
schaft tritt heute, Montag, um 19 Uhr gegen die
Damen von DSK Daberg an. (kvo)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SKK FALKENSTEIN
SKK Falkenstein I – SKK Willmering II
2601:2483. Die erste Herrencrew befand sich
gegen die zweite Vertretung des SKKWillme-
ring nach vier Spielen mit einem sehr hohen
Vorsprung von 133 Kegel klar auf der Sieger-
straße. Lediglich Nachwuchstalent Maximilian
Mayer musste sich anschließend mit 29 Kegel
geschlagen geben. Franz Semmelmann - Gün-
ther Kuffner 463:392, Franz Hammer - Martin
Hupf 425:424, Harald Süß - Uwe Bornack
462:425, Harald Gebert - Siegfried Schönber-
ger 407:383, Maximilian Mayer - Andreas Plötz
398:427, Erhard Laußer - Thorsten Pickelmann
446:432.

SG Furth – SKK Falkenstein II 1805:2005.
Auch das zweite Herrenteam verbuchte bei der
SG Furth mit einem klaren Vorsprung von 200
Kegel einen hohen Sieg. Den einzigen Erfolg
verbuchten die Gastgeber im vierten Spiel mit
67 Kegel. Bernhard Ober - Heinrich Reimer
394:333, Johann Höcherl - Alexander Reh
415:356, Franz Doblinger - Alwin Reitinger
441:389, Philipp Popp - Robert Schüsser
370:437, Markus Höcherl/Wein - Hans-Peter
Steffens 385:290.

SKK Lam – SKK Falkenstein III 1520:1496.
Die dritte gemischte Garnitur musste sich bei
der zweiten Formation des SKK Lam knappmit
24 Kegel geschlagen geben. Die Begegnung
verlief sehr spannend, denn die Führung wech-
selte hin und her. Den Rückstand von 30 Kegel
nach dem Start machte anschließend der Seni-
or der Gäste, Alfons Senft, wieder wett und
sorgte für einen knappen Vorsprung von vier
Holz. Das vorletzte Spiel verlor Brigitte Richter
mit 52 Kegel. Die Niederlage konnte Elisabeth
Hildebrandt aber trotz ihres Erfolges mit 24 Ke-
gel nicht mehr abwenden. Christian Hubauer -
Sebastian Pöschl 379:409, Alfons Senft - Georg
Vogl 400:366, Brigitte Richter - Karl Geiger
364:416, Elisabeth Hildebrandt - Stefan Geiger
353:329.

SKK Pösing gem. – SKK Falkenstein Damen
1380:1397. Äußerst spannend verlief auch die
Auswärtsbegegnung der Damen bei der ge-
mischten Mannschaft des SKK Pösing, denn am
Ende der Partie hatten die Gäste nur knapp mit
17 Kegel die Nase vorn. Brigitte Landstorfer -
Hubert Kamm 357:352, Kerstin Graml - Sandra
Roider 339:361; Tanja Turnwald - Karina
Schmitz 365:325, Petra Doblinger – Martin
Wagner 336:342. (ref)
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JUNIORENFUSSBALL

ARNSCHWANG. Einen guten Start in die Punk-
terunde hatte die E-1 Jugend der DJK. Beim Ti-
telfavoriten FC Chamerau wurde 5:4 gewonnen.
Auch gegen den FC Furth i. Wald gab es einen
9:1-Sieg. Torschützen: Elias Burgfeld (8), Alex
Söldner (2), Jonas Mühlbauer (2), Fabia Iglhaut,
Andreas Rädlinger. Die neue F-Jugendmann-
schaft hatte bei ihrem ersten Punktspiel mit
13:0 gegen den FC Rötz einen blendenden Ein-
stand. Die Tore erzielten Kilian Bücherl (4), Yan-
nik Attenberger (3), Lukas Rädlinger (3), Korbi-
nian Lederer (2) und Christoph Müller. Keine
Chance hatte die E2-Jugend, kammit 0:13 ge-
gen den ASV Cham arg unter die Räder. Die
Spiele in dieser Woche: F-Jugend am Freitag um
17.30 Uhr in Waldmünchen; E 1-Jugend am Frei-
tag um 17 Uhr in Eschlkam; E 2-Jugend am Don-
nerstag um 17.30 Uhr in Schönthal. (fgr)

HOHENWARTH. 13 Wertungsprüfungen
über insgesamt 144 Kilometer, teilwei-
se ultraschnell, standen im Roadbook
der Niederbayern-Rallye. Und das alles
an einem einzigen langen Tag. Dazu
ein riesiges Starterfeld mit 95 Spitzen-
fahrern aus der Deutschen Rallye Se-
rie, der Austrian Rallye Challenge und
der Niederbayerischen Meisterschaft.
Alles andere als eine leichte Aufgabe
also für das SG-Sport-Team Robert
Pritzl (MSC Hohenwarth) und Christi-
na Kohl (AMCRegen).

Gleich auf dem traditionellen
Rundkurs Außerrötzing musste das
Duo auf vier Rädern auf noch regen-
nasser Fahrbahn die Qualitäten ihres
bewährten Allrad angetriebenen Go-
geißl SubaruWRX STI voll ausspielen,
stürmten zur zweitschnellsten Zeit des
gesamten Feldes, ließen dabei die rund
400 PS starken Porsche GT3 von Maik
Stölzel und Olaf Dobberkau klar hin-
ter sich. In diesem Stil machten die
beiden weiter, waren auch auf ab-
trocknender Strecke eine Klasse für
sich. Achtmal schoben sich Pritzl und
Kohl auf den ersten neun Bestzeitprü-
fungen unter die Top Fünf. Ein Platz
unter den ersten Drei der Gesamtwer-
tung schien greifbar nahe. Nach Routi-
nearbeiten auf dem Serviceplatz in

Schöllnach ging es auf die vorletzte
Schleife. Robert Pritzl und Christina
Kohl drifteten durch Gunzing, über-
querten das Brückchen millimeterge-
nau. Dannwar aber derWurm drin. In
der folgenden scharfen Linkskurve
drehte sich der Subaru auf von den vo-
rausfahrenden Rallyeautos beim „cut-
ten“ (starkes Kurvenschneiden) auf die
Fahrbahn geworfenem Schmutz ein,
kollidierte hart mit der Böschung, die
hintere linke Spurstange brach.

Den Kopf wieder frei

Einzige Alternative: Nerven behalten,
vorsichtig weiterfahren, zumindest
die Wertungsprüfung beenden. Das
gelang, allerdings mit abenteuerlicher
Fahrweise. Das Team um Renningeni-
eur Michael Marchl und „Car Chief“
Michael Heinrich behob die Schäden

am WRX STI in absoluter Rekordzeit.
Nun lag es an den beiden im Cockpit,
die 25,35 Kilometer der finalen Prü-
fung von Engelreiching nach Burgs-
dorf zur Schadensbegrenzung zu nut-
zen. Anzukämpfen gegen den Zeitver-
lust von mehr als vier Minuten, sich
von Gesamtrang neun noch einmal
möglichst weit nach vorne zu katapul-
tieren. Der Zwischenfall auf derWP 10
war verdrängt, das PS-Duo hatte den
Kopf wieder frei, trieb den Subaru ein-
mal mehr zur drittschnellsten Zeit al-
ler Teilnehmer an.

Die sportliche Schlussbilanz der
Niederbayern Rallye: Platz zwei in der
Klasse fünf und in der Gruppe N, in
der Gesamtwertung wurde es somit
Rang sieben für Robert Pritzl und
Christina Kohl. Ganz oben auf dem
Siegerpodest standen dagegen Rainer

Noller/UweWalz (Mitsubishi Evo) vor
den Honda-Piloten Michael Aben-
droth/Frank Oschmann (Civic Type R)
und dem für SG Sport startenden
Weltklasse-Team Manfred Stohl/Ilka
Minor bei der sensationell erfolgrei-
chen Wettbewerbs-Premiere des von
Stohl Racing und SG Sport entwickel-
ten Subaru Rallye Diesel mit dem
Selbstzünder-Boxermotor.

Gutes Wetter als Fortunas Lächeln

„Wir wollen uns bei der Niederbayern
Rallye eine gute Ausgangsposition für
das Finale bei der Herbst Rallye Leiben
am 2. und 3. Oktober erarbeiten“, so Pi-
lot Robert Pritzl. Die hat das SG Sport
Team nun trotz allem inne: Führung
in der DRS mit 145 Zählern auf dem
Konto, gleichauf mit Porsche-Fahrer
Maik Stölzel, knapp vorMichael Krau-
se (143, Honda).

Ein Herzschlagfinale steht an. Und
vielleicht lächelt Glücksgöttin Fortu-
na ja wieder einmal dem Hohenwar-
ther Duo zu. Möglicherweise als gutes
Wetter. Denn Regen, rutschige Pisten
und schwierige Bedingungen könnten
Hobby-Skiläufer Robert Pritzl und
Hobby-Inlinerin Christina Kohl auf
dem drehmomentstarken 4 WD Go-
geißl Subaru Impreza WRX STI im
Kampf gegen die „Zweiradler“ durch-
aus in die Karten spielen. Schließlich
gilt immer noch die uralte Motor-
sport-Weisheit: „Zusammen gezählt
wird ganz am Schluss“. (mz)

Pritzl undKohl halten das Rennen offen
RALLYESPORTRobert Pritzl und
Christina Kohl halten die
Deutsche Serie spannend.

Bei Gunzing millimetergenau das Brückchen überquert ...

LAM. Mit dieser Klatsche war der Ex-
Landesligist noch gut bedient. Im Vor-
jahr erst in der Relegation gerettet,
dürften die Kirchdorfer heuer noch
größere Sorgen im Abstiegskampf be-
kommen angesichts der schwachen
Vorstellung an der Ginglmühle. Pech
hatte Kirchdorf allerdings mit dem
tschechischen Neuzugang Radek Koci,
der sich gleich Freyung das Waden-
bein gebrochen hat. Doch zur Überra-
schung aller gingen die Gäste sogar in
Führung. Die Lamer Abwehr schlief,
Manuel Kesten lief durch und hatte
keine Probleme, den Führungstreffer

zu erzielen. Nach 28Minuten war aber
schon der Ausgleich fällig. Klingsei-
sens scharfe Flanke landete im Kirch-
dorfer Tor. Das war der Weckruf für
die Gastgeber, denn danach lief ein An-
griff nach dem anderen. Der nächste
Angriff in der 31. Minute brachte auch
schon das Führungstor. Pertler foulte
Weiß, bekam Gelb-Rot, den Elfmeter
verwandelte Vogl hoch ins Eck.

Vogl als Doppel-Elfmeterschütze

Es dauerte nur neun Minuten, da gab
es den nächsten Strafstoß. Diesmal
hatte David Mika Klingseisen umge-
stoßen. Wieder legte sich Michael
Vogl den Ball zu recht und traf ins an-
dere Eck. Christoph Weiß machte mit
dem 4:1 schon zur Pause alles klar. Er
umkurvte zwei Abwehrspieler und
verwandelte flach. Ab der 70. Minute
setzte sich der Torreigen fort, denn da

traf der eingewechselte Kajinek zum
5:1. Die Gäste brachten den Ball nicht
aus dem Strafraum, den Rückpass
drosch Kajinek ins Netz. Schon in der
73. Minute machte Kajinek das halbe
Dutzend voll. Ein herrlicher Spielzug
über Klingseisen, dessen Pass kam
haargenau zu Kajinek, der keine Prob-
lememit demAbschluss hatte.

In günstiger Position hatte Klings-
eisen in der 76. Minute das 7:1 auf dem
Schlappen, doch er geriet in Rücklage
und somit ging sein Schuss drüber.
Nach einem Rückpass zum Torwart,
der den Ball mit der Hand aufnahm,
gab es einen Freistoß am Eck des Fünf-
meterraumes. Der Ball wurde zurück-
gespielt an den Elfmeterpunkt zu Kol-
ler gespielt und er hatte das ganze Tor
vor sich (80.). Kesten traf noch den
Pfosten (82.), Kollers abgefälschter
Schuss brachte das 8:1 (86.). (kwt)

Schützenfest an derGinglmühle
BOLNIEDERBAYERNMit dem 8:1
über Kellerkind Kirchdorf
sehen die „Osserbuam“ jetzt
wieder klarer.
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FUSSBALL IN NIEDERBAYERN

BOL-STATISTIK
SpVgg Lam – SpVgg Kirchdorf/Eppenschlag

8:1 (4:1)

SpVgg Lam: Graßl – Michael Schmid, Bachl, M.
Gmach, Aschenbrenner (77. Stumreiter) – Kol-
ler, Kotula (62. Roßberger), J. Kirschenbauer,
Weiß, Vogl (62. Kajinek) – Klingseisen.
SpVgg Kirchdorf/Eppenschlag: Hartl – Koll-
mer, Vitovec, Kerschbaum, Biebl – Liebl, D. Mi-
ka, Pauli, Kopp (46. Maier), Kesten – Pertler.
Tore: 0:1 Kesten (23.), 1:1 Klingseisen (28.), 2:1,
3:1 Vogl (32., 40., jeweils Foulelfmeter), 4:1
Weiß (45.), 5:1, 6:1 Kajinek (70., 73.), 7:1, 8:1
Koller (80., 86.).
Schiedsrichter: Steinberger (Grafentraubach).
Zuschauer: 180.Gelb-Rot: Pertler (31.).
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TABELLE

BEZIRKSOBERLIGA

Freyung (N) – Vilshofen 0:1
Hainsbach (N) – Simbach/Inn (A) 1:0
Regen (N) – Waldkirchen 2:1
Passau – Zwiesel 2:3
Ruhmannsfelden – Hankofen/Hailing 2:3
Lam – Kirchdorf/Eppenschl. 8:1
Mauth – Bernried 2:2
Ergolding – Hutthurm 0:1
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. Hankofen/Hailing 11 9 1 1 32: 9 28
2. FC Vilshofen 11 7 3 1 17: 9 24
3. SV Hutthurm 11 7 2 2 24:11 23
4. TSVWaldkirchen 11 7 1 3 32:12 22
5. SpVgg Lam 11 5 3 3 26:18 18
6. TV Freyung (N) 11 5 2 4 21:18 17
7. TSV Regen (N) 11 4 4 3 16:14 16
8. Ruhmannsfelden 11 4 3 4 17:17 15
9. FC Passau 11 4 3 4 19:23 15

10. FC Ergolding 11 4 3 4 11:15 15
11. ETSV Hainsbach (N) 11 4 2 5 18:17 14
12. SC Zwiesel 11 3 3 5 11:23 12
13. TSVMauth 11 2 4 5 10:17 10
14. ASC Simbach/Inn (A) 11 1 3 7 7:17 6
15. SV Bernried 11 0 4 7 9:23 4
16. Kirchdorf/Eppenschl. 11 1 1 9 4:31 4

Schnell eingekreist war Ex-Landesli-
gist SpVgg Kirchdorf an der Ginglm-
ühle und bekam eine Packung.

Enttäuschender Bayernliga-Start des TB 03
RODING. Nur zu einem 26:26 (11:16) reichte es für Hand-
ball-Bayernligist TB 03 zum Saisonauftakt. Trotz aller
hochkarätiger Verstärkungen. Torjäger Steve Müller

fehlt eben sehr. Allerdings hatte auch der starke Aufstei-
ger SV 08 Auerbach seinen Anteil an Rodings Enttäu-
schung im „Oberpfalz-Derby“. Foto: Tschannerl
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